
Hannes Taugwalder aus: wäärli waar niwwi und alti Gidichtjini 

 

Weischus dü?  
 
Ich glöübu nid,          
dass dü sus weischt,  
dass dü mich der  
miis Läbu treischt? 
 
Dass dü mier 
Hüüs und Heimat bischt;  
und wenn dü feelscht 
d Sunna erlischt? 
 
Wa her ich üüf?  
Wa faascht dü a?  
Wa ischt der Züü? 
Säg, weischus dü?   
 

Weiss du es? 
 
Ich glaube nicht 
dass du es weisst, 
dass du mich durch 
mein Leben trägst? 
 
Dass du mir 
Haus und Heimat bist; 
und wenn du fehlst 
die Sonne erlischt? 
 
Wo hör ich auf? 
Wo fängst du an? 
Wo ist der Zaun, die Grenze? 
Sag, weisst du es 

 

Dieses Gedicht wurde von Eugen Meyer vertont und zu einem bekannten Schweizer Volkslied 

 

https://www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/volksmusik/volksmusik-das-chorlied-weischus-due-besticht-durch-seine-schlichtheit

